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Worüber sprechen wir?

Chatbot/KI-Services wie 
ChatGPT, Copilot, 
Gemini, Perplexity

Lokale KI-Software wie 
Red Ink, Open WebUI, Jan, 
Copilot, Comet (Perplexity)

LLM = grosse 
Sprachmodelle

spontane
Modelle

Modelle, die 
"nachdenken"

Kommerziell (USA, 
Hosting auch Europa)

Kommerziell
(USA, Hosting auch Europa)

KI-basierte 
LegalTech-
Services

weitere Funktionen

Open-Source
(Schweiz)

Open-Source
(China, USA; Hosting überall)

Spezialisierte KI
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Wie Zugang erhalten?

ProviderKunde

LLM

Chatbot

API

Logs

Admin

"Abuse
Monitoring"

"Zero Data
Retention"

Lokaler
Chatbot

BrowserApp

"Acceptable Use Policy"

"Local Data Residency"
(CH oder EU/EFTA)

Auftragsverarbeitungsvertrag, 
inkl. EU SCC oder CH-US DPF

Geheimhaltungspflicht

Bestimmungen zum 
Berufs- und Amtsgeheimnis

Keine Eigennutzung des Providers

Monats-Abo

Pay-as-you-Go

"Internet 
Search 

Grounding"

Fremde Systeme 
(z.B. API, MCP)

"Agent"
"Tools"

Internet

Training

LLM

"Operator
Access"



• Passender Providervertrag

• "Auftragsverarbeitungsvertrag" (AVV, DPA) (= DSG-Basispflicht)

• Regelungen zum Schutz von Berufs- und Geschäftsgeheimnissen

• Zero Data Retention (keine Speicherung von In- und Outputs)

• Local Data Residency (Speicher- und Bearbeitungsort garantiert)

• Keine Verwendung der In- und Outputs für Zwecke des Providers 
(z.B. Training, Abuse Monitoring), grundsätzlich kein Datenzugriff

• Angemessene, überprüfte Datensicherheit

• Passende Konfiguration

• Insb. Geo wählen (Schweiz oder "sicheres" EU-Land; sonst 
braucht es die sog. EU SCC), kein Zwischenspeichern (Caching), 
Admin-Zugriff sperren, autom. Internet-Suche deaktivieren
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Was braucht es rechtlich?

= Rechenzentrum in Eemshaven, Holland



• Vorgaben beim Einsatz insb. ausländischer Provider

• Einhaltung der Geheimhaltung seitens des Providers, auch wenn 
dieser im Ausland ist (vertragliche Verpflichtung)

• Angemessene Informationssicherheit, keine Zweckentfremdung

• Kein Grund zur Annahme, dass es via Provider zu ausländischem 
Behördenzugriff kommt (Stichwort "US CLOUD Act")

• Massnahmen insb. gegen ausländische Behördenzugriffe

• Europäische Gegenpartei, Datenhaltung in der Schweiz, vom 
Kunden kontrollierte Verschlüsselung, manueller Providerzugriff 
beschränken (Stichwort "Customer Lockbox"), Verpflichtung zur 
Einhaltung des Berufsgeheimnisses, Defend-your-data-Klausel, 
Schutzmassnahmen für Personendaten auf alle Inhalte ausweiten 
und Einschränkung der Bearbeitung für eigene Providerzwecke
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Berufsgeheimnis in der Cloud?

Ermöglichen 
Abwehr von 
Behörden-Zugriff 
z.B. unter dem 
US CLOUD Act

vischerlnk.com/4ck2J0L
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Cloud-Nutzung rechtmässig ohne Waiver möglich

Beurteilung der Wahrscheinlichkeit eines Foreign 
Lawful Acess mit der "Methode Rosenthal"

vischerlnk.com/flara
vischerlnk.com/flarafaq
vischerlnk.com/3HAvcVB (zur Lage betr. Trump)

Schweizer Standesregeln (SSR)



• Google (Gemini, weitere Modelle via Vertex API)

• Vertrag mit Berufsgeheimniszusatz; Opt-out vom Abuse 
Monitoring auch für "Kleine" möglich; EU/EFTA; ZDR

• Microsoft (Copilot, Azure OpenAI Services, GPT-Modelle)

• Vertrag mit Berufsgeheimniszusatz, EU/EFTA, kein Opt-out vom 
Abuse Monitoring bei API-Zugang für Kanzleien, nicht konform 
geregeltes Search Grounding, fehlende Klarheit bei "Copilot"

• OpenAI (ChatGPT, GPT-Modelle)

• ADV, aber kein Berufsgeheimniszusatz (OpenAI scheint nicht 
interessiert), Daten gehen vermutlich in die USA, inzwischen 
keine dauerhafte Speicherung der Outputs mehr (betr. Europa)

• Perplexity – ungenügender Vertrag, Daten gehen in die USA
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Cloud-KI-Provider für Anwaltskanzleien

vischerlnk.com/ki-tools-0325

Wir nutzen Google mit 
Berufsgeheimnisdaten und 

OpenAI und Perplexity ohne 
(für Research/Deep Research) 

jeweils mit unserem Tool 
Red Ink und Open WebUI

Details wie Sie zu einem 
Vertrag mit Google oder 

Microsoft kommen in Kürze 
auf vischer.com/redink



• Schweizer Provider als Alternative zur KI via "US-Cloud"

• Vertragszusatz zum Schutz des Berufsgeheimnisses für Schweizer 
KI-Provider publiziert (vischerlnk.com/3IuUQLO)

• Diverse Schweizer Provider eingeladen, KI-API-Services für 
Anwälte mit diesem Vertragszusatz anzubieten (nicht über uns!)

• Zusagen bisher von MTF, AlpineAI, SafeSwissCloud

• Weitere sind angefragt bzw. im Gespräch

• Details auf vischer.com/redink

• Daten bleiben in der Schweiz, der Anbieter ist in der Schweiz, 
und sie haben lokalen Support und teilweise weitere Angebote

• Die Open-Source-Modelle, die sie nutzen, sind etwas weniger 
leistungsfähig, genügen aber für manche Basisaufgaben
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Schweizer KI-Provider für Anwaltskanzleien

Diese Services 
können mit Tools wie 
Red Ink, Open WebUI 

oder Jan benutzt 
werden; teils werden 

auch Chatbot-
Services angeboten



• Niederschwellige Einsatzmöglichkeiten im Alltag waren uns wichtig

• Gamechanger: Freigabe der KI für alle Daten, Verfügbarkeit für alle

• Unser Tool gibt uns Zugang zu den besten Modellen auf dem Markt

• Kosten dank API-Nutzung viel tiefer als Lösungen mit Monatsabo

• KI als ein wichtiges Werkzeug, aber nicht als Ersatz verstehen

• Wir produzieren mehr in weniger Zeit oder aber bessere Qualität

• KI: Schneller, williger Adlatus, der mit Fleiss und Durchschnitt glänzt

• Tools und gute Modelle genügen nicht, Schulung und Übung sind
nötig – wo und wie KI in Abläufen sinnvoll einbauen ("AI Slop")?

• Aber: Altbekannte und neue Herausforderungen wegen KI

• Fehler, "Denkfresser", Ausbildung Nachwuchs, Wandel des Geschäftsmodells
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Was wir bei uns machen

vischerlnk.com/redink-uc

vischer.com/redink
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Beispiele mit "Red Ink"



• Kritisch bleiben – es herrscht Goldgräberstimmung unter den Anbietern

• Von vielzitierten Produkten wie Harvey, Spellbook etc. halte ich nichts

• Kosten oft ein Vielfaches von "normalen" KI-Lösungen, aber was bieten sie 
wirklich mehr für uns? Wo sie mehr bieten – lohnt sich das wirklich? 

• Manche unseriöse Werbeversprechen im Markt (z.B. KI "ohne Halluzinationen")

• Berufsgeheimnis geschützt? Woher das rechtliche Know-how ("Blackbox")?

• Prüfen: KI-basierte Content-Services, Dokumenten-Datenbanken ("RAG")

• Wir nutzen z.B. LexiSearch als KI-basierter Suchdienst für CH-Rechtsprechung

• Prüfen: KI-basierte Dienste für Spezial-Use-Cases (Reviews, Prozessakten)
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KI-Lösungen speziell für Anwaltskanzleien
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https://www.legalbenchmarks.ai/resources/articles/why-well-funded-legal-ai-tools-may-not-deliver-better-results

Nutzen wir

Auch bei Schweizer 
Providern verfügbar
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Es kommt nicht nur auf das Modell, sondern den Prompt und Kontext an (Copilot vs. ChatGPT vs. Red Ink je mit GPT5)

2 x Copilot mit GPT5

ChatGPT mit GPT5

Red Ink 
mit GPT5
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Weitere Hilfsmittel zu KI

vischerlnk.com/ki-compliance-kurz & bit.ly/3WNgxeO

vischerlnk.com/gaira
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vischerlnk.com/ki-weisung-kurz

Noch mehr gibt es auf vischer.com/ki



Basel
Aeschenvorstadt 4
Postfach
4010 Basel, Schweiz
T +41 58 211 33 00

Zürich
Schützengasse 1
Postfach
8021 Zürich, Schweiz
T +41 58 211 34 00

www.vischer.com

Genf
Esplanade Pont-Rouge 9C
Postfach
1200 Genf 26, Schweiz
T +41 58 211 35 00

Danke für die Aufmerksamkeit!

Fragen: david.rosenthal@vischer.com

youtu.be/RiLa2DkbNTg

vischerlnk.com/4gUHm8P
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